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Nagelsmanns riskante Wechsel:
Deutschland blamiert sich gegen

Portugal!
Deutschland verliert im Nations-League-Halbfinale gegen
Portugal 1:2. Trainer Nagelsmann sieht sich heftiger Kritik

ausgesetzt.

Münchner Arena, Deutschland - Im Halbfinale der Nations
League musste die deutsche Fußballnationalmannschaft unter
Trainer Julian Nagelsmann eine bittere Niederlage hinnehmen.
Gegen Portugal verlor das DFB-Team nach einer
zwischenzeitlichen Führung von 1:0 mit 1:2 in der Münchner
Arena. Florian Wirtz brachte die Deutschen in der ersten
Halbzeit mit einem Kopfballtreffer in Führung. Doch die Freude
währte nicht lange, denn nach der Halbzeit konnten die
Portugiesen das Blatt wenden und die Partie spät für sich
entscheiden.

Die personellen Probleme im DFB-Kader waren vor dem Spiel
bereits deutlich. Zum Aufgebot gehörten viele Spieler, die in der
Vergangenheit eine zentrale Rolle gespielt hatten, jedoch
fehlten einige wichtige Akteure wie Antonio Rüdiger, Jamal
Musiala und Kai Havertz aufgrund von Verletzungen. Die
angespannte Personalsituation sorgte für zusätzliche
Herausforderungen, insbesondere da Nagelsmann gezwungen
war, drei Wechsel vorzunehmen – eine Entscheidung, die in der
Folge als rätselhaft kritisiert wurde. Diese Wechsel fanden statt,
während die Mannschaft noch in Führung lag, was die Statik des
Spiels durcheinander brachte.

Umstrittene Wechsel und taktische Fehler



Die Wechsel, die Nagelsmann vornahm, wurden als nicht
nachvollziehbar angesehen. Spieler wie Robin Gosens und Serge
Gnabry konnten ihren Aufgaben nicht gerecht werden und
waren an den Gegentoren entscheidend beteiligt. Nach der
Partie geriet Nagelsmann unter Druck, da ihm vorgeworfen
wurde, seine Mannschaft ohne Not geschwächt zu haben. Statt
die guten Ansätze des Spiels aufzubauen, wurde die deutsche
Elf durch taktische Fehler und unglückliche Entscheidungen aus
dem Konzept gebracht.

Nach der Niederlage äußerte der Bundestrainer seine
Unzufriedenheit mit seinen Spielern für deren taktischen Fehler,
während er jedoch die Verantwortung für die Wochen im Vorfeld
und die vorgenommenen Wechsel nur bedingt übernahm. In der
Presse äußerte er sich bezüglich der Priorität des Turniers: „Wir
sehen die Entwicklung der Mannschaft als wichtig an, auch wenn
das Ergebnis entscheidend ist.“ Dies verdeutlicht die Spannung
zwischen fortlaufender Ausbildung und der Notwendigkeit,
Ergebnisse zu liefern.

Der DFB-Kader im Überblick

Der DFB-Kader umfasste einige talentierte Spieler neben den
abwesenden Leistungsträgern. In der Torwartposition steht Marc-
André ter Stegen, der als klare Nummer eins gilt, während auf
der Abwehrseite unter anderem Joshua Kimmich und David
Raum in der Startelf standen. Im Mittelfeld sorgen Namen wie
Leroy Sané und der bereits erwähnte Florian Wirtz für
zusätzliche Offensivkraft.

Kategorie Spieler
Torhüter Oliver Baumann, Alexander

Nübel, Marc-André ter Stegen
Abwehrspieler Robert Andrich, Waldemar

Anton, Joshua Kimmich, Robin
Koch, Maximilian Mittelstädt,
David Raum, Jonathan Tah,
Thilo Kehrer



Mittelfeldspieler Karim Adeyemi, Tom Bischof,
Serge Gnabry, Leon Goretzka,
Robin Gosens, Pascal Groß,
Felix Nmecha, Aleksandar
Pavlovic, Leroy Sané, Florian
Wirtz

Stürmer Niclas Füllkrug, Deniz Undav,
Nick Woltemade

Mit Blick auf die kommenden Herausforderungen bereitet sich
die deutsche Mannschaft nun auf das Spiel um den dritten Platz
vor, was für viele Spieler die Gelegenheit bietet, sich in den
Vordergrund zu spielen und ein positives Ende der Nations
League zu formulieren.

Die Stimmung innerhalb des Teams scheint stabil zu sein, wie
die positiven Rückmeldungen aus der Presse zeigen. Rudi Völler,
der im Vorfeld die Teilnehmenden an den Medien wertete, hebt
das Talent von Nick Woltemade hervor und sieht in ihm eine
Stürmerhoffnung für die Zukunft. Nagelsmann hat bereits
angedeutet, dass Woltemade die Chance auf ein Debüt im
Nations-League-Pokal haben könnte, was für frischen Wind im
DFB-Team sorgen könnte.

Die kommenden Spiele werden entscheidend dafür sein, wie
sich das Team weiterentwickelt und ob Julian Nagelsmann aus
den Fehlern der Vergangenheit gelernt hat. Ob sich die
kritischen Stimmen zur Spielerwahl und Taktik in der Zukunft
ändern werden, bleibt abzuwarten. 

Weitere Informationen und Details finden Sie in den Berichten
von Remszeitung, ZDF und Süddeutsche Zeitung.
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